
Informationen zu arche noVa e. V

Der Dresdner Verein „arche noVa – Initiative für Menschen in Not e. V.“ wurde 
1992 gegründet. Seitdem wurden zahlreiche Auslandseinsätze und Projekte der 
Entwicklungszusammenarbeit und humanitären Hilfe erfolgreich realisiert.

arche noVa hat sich wie alle seriösen Hilfsorganisationen dem international 
anerkannten „Code of Conduct“ für NGOs im Disaster Relief verpflichtet, der u. a. 
die politische Unabhängigkeit humanitärer Hilfe beinhaltet.     

Als Gütesiegel für Professionalität, Transparenz und Effektivität im Umgang mit 
Spendengeldern zeugt das Spendensiegel des Deutschen Zentralinstitutes für 
Soziale Fragen (DZI), mit dem arche noVa seit 1995 durchgängig ausgezeichnet 
wurde. 

arche noVa ist über den Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband Mitglied bei der  
„Aktion Deutschland Hilft“ (ADH) und erfährt kontinuierlich Förderung durch das 
Auswärtige Amt und das Bundesministerium für wirtschaftliche Entwicklung und 
Zusammenarbeit (BMZ), BENGO und ENS, UNICEF, IOM (International Organisation 
for Migration) für die Auslandseinsätze und Projekte im Ausland.

Auch in der Heimatregion ist arche noVa im Einsatz, wenn Menschen in Not sind: 
Ein besonders wichtiges Beispiel dafür ist der Einsatz während des Flut 2002 in 
Dresden mit Technik (LKW, Pumpentechnik) und Management (Workcamp im 
Müglitztal mit der Koordinierung von mehreren Hundert freiwilligen Helfern) und 
psychosozialer Beratung im Müglitztal.

arche noVa ist Mitglied im Entwicklungspolitischen Netzwerk Sachsen (ENS) und 
erfährt auch von dort eine Förderung, insbesondere in der Bildungsarbeit. Die 
Bildungsarbeit von arche noVa an sächsischen und Dresdner Schulen wird auch 
durch die Stiftung Weiterdenken, die Stiftung Nord-Süd-Brücken, den Freistaat 
Sachsen, das Regierungspräsidium Dresden, die Landeshauptstadt Dresden, InWent 
und die Deutsche Bundesstiftung Umwelt u. a. unterstützt.

arche noVa informiert regelmäßig mit Ausstellungen und Veröffentlichungen über die 
Einsätze im In- und Ausland.


